
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) der Firma Mindful-Touch

§1 Allgemeines
Meinen Angeboten und Vereinbarungen liegen die nachstehenden Bedingungen
zugrunde.
Mit der Bezeichnung Klient/Arzt/Heilpraktiker werden alle Geschlechter
gleichermaßen angesprochen.
Der Klient erkennt meine Geschäftsbedingungen durch Buchung einer Massage und
/oder Körperarbeit, oder den Erwerb/Vorlage eines Gutscheins uneingeschränkt an.

§2 Leistungen allgemein
Alle angebotenen Massagen und Körperarbeit dienen der Entspannung, Lockerung
und Aktivierung der Selbstheilungskräfte des Körpers.
Weder werden Diagnosen gestellt, noch Heilversprechen abgegeben. Darüber hinaus
ersetzen die Massagen und Körperarbeit keinen Besuch beim Arzt oder Heilpraktiker.

§3 Massagen/Körperarbeit
Massagen/Körperarbeit werden ausschließlich an Kunden auf deren ausdrücklichen
Wunsch hin durchgeführt.
Sie versichern, dass Ihres Wissens nach keine Kontraindikationen( z.B. Allergien,
Bluthochdruck, Gefäßerkrankungen, eine empfindliche Haut) vorliegen, die einer
Massage/Körperarbeit entgegenstehen.

§4 Haftungsausschluss
Treten trotz fachkundiger Massage/Körperarbeit Folgeschäden auf, die darauf
zurückzuführen sind, dass ein Klient Kontraindikationen verschwiegen hat oder sich
derer nicht bewusst war, bin ich als Masseurin,Praktizierende und Geschäftsinhaberin
von jeder Haftung ausgeschlossen.

§5 Termine /Verspätung
Falls ein Termin nicht eingehalten werden kann, bitte ich darum, mir diesen
mindestens 24 Stunden vorher abzusagen. Sollte dies nicht geschehen, wird der volle
Betrag in Rechnung gestellt.
Sollte sich ein Klient bei einem Termin verspäten, könnte es infolge eines
Anschlusstermins dazu kommen, dass die Massagezeit entsprechend gekürzt werden
muss.

§6 Gutscheinabwicklung
Auf einen Gutschein ist keine Barauszahlung möglich.
Gutscheine können innerhalb von 3 Jahren ab dem Datum der Ausstellung eingelöst
werden.
Es muss mindestens 3 Monate vor Ablauf der Einlösungsfrist ein Massagetermin
vereinbart werden, um mir die Vergabe eines zeitlich passenden Termins zu
ermöglichen.

§8 Garderobe und Wertsachen
Für Garderobe, Wertsachen, Geld o.ä., sowie für alle mitgebrachten Gegenstände oder
verlorenen/liegengebliebenen Sachen übernehme ich keine Haftung.




